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 40 % aller Verstorbenen erlagen 2019 einer Krankheit 
des Kreislaufsystems 

2019 starben in Sachsen-Anhalt nach Ergebnissen der Todesursachenstatis-
tik insgesamt 7 097 Frauen und 5 966 Männer an Krankheiten des Kreis-
laufsystems. Wie das Statistische Landesamt zum Welt-Herztag am 29. Sep-
tember mitteilt, waren das 40 % aller Verstorbenen. 

Krankheiten des Kreislaufsystems führen in aller Regel erst im höheren Lebensalter 
zum Tode. 81 % aller hieran Verstorbenen waren 75 Jahre oder älter. Dies spie-
gelte sich 2019 auch in einem durchschnittlichen Sterbealter von 82,0 Jahren 
(Frauen: 85,2 Jahre; Männer: 78,1 Jahre) wider, welches 4 Jahre über dem Durch-
schnittsalter aller Gestorbenen lag. 

Die häufigsten spezifischen Todesursachen waren dabei die ischämischen Herz-
krankheiten (Minderdurchblutung des Herzens). Daran verstarben 2019 insgesamt 
2 222 Frauen und 2 759 Männer. 

Als akute Komplikation einer ischämischen Herzkrankheit spielt der Myokard- oder 
Herzinfarkt (Absterben von Teilen der Herzmuskulatur) eine vorrangige Rolle. 2019 
starben 1 885 Personen (733 Frauen und 1 152 Männer) an einem Herzinfarkt, das 
war jede 22. gestorbene Frau und jeder 14. verstorbene Mann. 

An einer Herzinsuffizienz (Herzmuskelschwäche) kamen 798 Frauen und 527 Män-
ner unseres Landes zu Tode. Bei 6 Sachsen-Anhalterinnen und 11 Sachsen-Anhal-
tern (darunter 8 Kinder) waren angeborene Fehlbildungen des Kreislaufsystems die 
Todesursache. 

Nach Ergebnissen der Krankenhausdiagnosestatistik 2019 wurden 105 411 Ein-
wohnerinnen und Einwohner aus Sachsen-Anhalt (48 732 Frauen und 56 679 Män-
ner) bundesweit in Krankenhäusern aufgrund von Krankheiten des Kreislaufsys-
tems versorgt. Knapp 1/4 dieser Patientinnen und Patienten (8 256 Frauen und 
15 913 Männer) wurde wegen einer ischämischen Herzkrankheit behandelt, darun-
ter 2 346 Frauen und 4 385 Männer aufgrund eines Herzinfarkts. Hauptsymptom 
der ischämischen Herzkrankheit ist die Angina Pectoris, ein anfallartiger Brust-
schmerz. Daraufhin wurden 3 580 Frauen und 5 930 Männer Sachsen-Anhalts in 
einem Krankenhaus stationär aufgenommen. Die Herzinsuffizienz machte bei 
9 765 Frauen und 9 448 Männern eine Behandlung notwendig. Angeborene Fehlbil-
dungen des Kreislaufsystems bedingten bei 282 Frauen und 330 Männern einen 
Krankenhausaufenthalt, darunter waren 307 Mädchen und Jungen im Alter von unter 
15 Jahren. 
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Das Herz eines erwachsenen Menschen ist etwa faustgroß und wiegt rund 300 g. Im Laufe ei-
nes durchschnittlichen Menschenlebens schlägt der wichtigste Muskel im Körper rund 3 Mrd. 
Mal und pumpt dabei 250 Mill. l Blut durch das Kreislaufsystem. Um Risiken für eine Herz-
Kreislauf-Erkrankung vorzubeugen und auf Präventionsmöglichkeiten aufmerksam zu machen, 
findet jedes Jahr am 29. September der Weltherztag statt. 

Weitere Informationen zum Thema Gesundheitswesen finden Sie im Internetangebot des  
Statistischen Landesamtes Sachsen-Anhalt. 

https://statistik.sachsen-anhalt.de/themen/bildung-sozialleistungen-gesundheit/gesundheitswesen/pflege/
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